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Chänerchinder Dorfblettli 
Offizielles Publikationsblatt der Gemeindebehörden und -verwaltung 

 

2 / 2026 
 

Abschlussarbeiten Sanierung Hauptstrasse (1. Etappe) 
 

Mit den Belagsarbeiten am ersten Juni-Wochenende 2026, konnten die Arbeiten der Sanierung 
der Hauptstrasse für die 1. Etappe abgeschlossen werden. 
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Gemeindeverwaltung 
kaenerkinden.ch / info@kaenerkinden.ch 
 
Schalterstunden: Montag 17.30h bis 19.30h 
 Donnerstag 09.30h bis 11.30h 
 
Präsidium Gemeinderat 
Adrian Ammann  079 367 38 54 
adrian.ammann@kaenerkinden.ch 
Sprechstunden nach Vereinbarung. 
 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Hauptstrasse 30, 4447 Känerkinden 
   
 
 

Ausgaben:  erscheint viermal jährlich 
  jeweils per Quartalsende 
 
Redaktionsschluss: 
am 10. des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen in Känerkinden verteilt. Den umliegen-
den Gemeinden werden diese per E-Mail zuge-
stellt. 
 

Die Gemeindeverwaltung bleibt wie folgt ge-
schlossen: 
 
13.07.-26.07.2026 Sommerpause 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
„Usem Chänerchinder-Gmeinrots Nähichästli . . .“ 
 
Ich möchte hier etwas über meine Themen der 
letzten Wochen oder eben auch Monate erzählen. 
 
Die Zusammenlegung der beiden Gemeindever-
waltungen beschäftigt uns und insbesondere mich 
zusammen mit der Verwaltung immer noch sehr. 
 
Nun sind wir endlich in den Personen so aufgestellt, 
wie wir das geplant hatten. Also seit dem Start, 1 
1/2 Jahre später. Dies war der Rekrutierung und 
auch einem Abgang geschuldet. Zudem haben 
wir uns zwischenzeitlich Zeit genommen, die Situa-
tion zu analysieren und Justierungen vorzunehmen. 
Was nochmals zu einigen Verschiebungen in den 
Pensen geführt hat. 
 
Die Verwaltung von zwei unterschiedlichen, unab-
hängigen Gemeinden zu sein stellt sich immer 
noch herausfordernd, aber nicht unmöglich dar. Es 
gibt zwei verschiedene Gemeinderäte mit unter-
schiedlicher Arbeitsweise. Dies hat die Verwaltung 
unter einen Hut zu bringen und dabei den Bedürf-
nissen der Einwohnerinnen und Einwohner beider 
Gemeinden gerecht zu werden. 
 
Die Verwaltung hat hier also den Spagat zu bewäl-
tigen, einerseits den Bedürfnissen der Bevölkerung 
und andererseits diesen von zwei Gemeinderäten 
gerecht zu werden. Natürlich haben wir bereits 
viele Prozesse angepasst, doch gibt es da unter-
schiedliche Anforderungen. Für die Verwaltung 
steht immer im Vordergrund, der Bevölkerung die 
Dienstleistungen, die sie benötigt in guter Qualität 
anzubieten und deren Anliegen nachzukommen. 
 
In der täglichen Arbeit stehen viele Abklärungen 
mit Kanton, Fachstellen und Dienstleistern an. Im-
mer mehr geht es auch darum juristische Abklä-
rungen zu treffen. Eine Gemeindeverwaltung hat  

 
 
 
nicht mehr „nur“ die Einwohnerkontrolle (An- und 
Abmeldungen) als Aufgabe, sondern vielmals 
auch zeitintensive Abklärungen zu tätigen. Dies 
insbesondere, da der Gemeinderat sich aus Laien 
zusammensetzt, welche in diversen Themen nicht 
vom Fach sind, sich jedoch die Anforderungen an 
die Gemeinden zunehmend erhöhen. 
 
In der Verwaltung Känerkinden-Wittinsburg sind wir 
stolz darauf, wie sich unsere Mitarbeiterinnen im-
mer wieder dafür einsetzen für die Einwohnerinnen 
und Einwohner die Dienstleistungen zu erbringen 
und die wichtigen Abklärungen für den Gemeinrat 
zu tätigen. Wir haben es geschafft, Kompetenzen 
in den wichtigen Bereichen zu bündeln. 
 
Nun geht es darum, diese Zusammenarbeit weiter 
zu fördern. In den nächsten Monaten geht es für 
uns darum, unser Zielbild endlich zu testen. Ich als 
Führungsperson weiss, dass Änderungen nicht von 
heute auf Morgen umsetzbar sind. «Leider» gibt es 
keinen Schalter dafür. Ich weiss aber auch, dass 
alle unsere Miterbeiterinnen alles für die beiden 
Gemeinden Känerkinden und Wittinsburg geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeindepräsident 
Adrian Ammann 
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Mitteilungen aus Gemeinderat und 
Verwaltung 
 
Erwahrung Wahl Urs Wullschleger 
in den Gemeinderat 
 
Die GRPK Känerkinden hat die Wahl von Urs Wull-
schleger in den Gemeinderat am 13.03.2026 er-
wahrt. 
 

 
Abstimmungen und Wahl vom 14.06.2026 
 
Sie finden die Abstimmungs- und Wahlergebnisse 
im Anschluss an die offiziellen Mitteilungen. Diese 
wurden ordnungsgemäss im Schaukasten der 
Gemeindeverwaltung ausgehängt. 
 

 
Gratulation zur Wahl 
 
Am 14.06.2026 wurde Janine Schaub als neues 
Mitglied in die Känerkinder Sozialhilfebehörde ge-
wählt. Wir gratulieren ihr ganz herzlich und wün-
schen viel Freude und Erfüllung im Amt. 
 

 
Sommerreinigung MZH Dörlimatt 
 
In den ersten beiden Wochen der 
Schulsommerferien findet die Sommerreinigung der 
MZH Dörlimatt statt. Vom 29.06.2026 – 12.07.2026 
bleibt die Halle deshalb geschlossen. 
 

 
Vor-Informationen zur Einführung der 
biometrischen IDK (Identitätskarte) 
 
Im letzten Jahr hatte das Eidgenössisches Justiz- 
und Polizeidepartement (EJPD) die Einführung 
einer biometrischen Identitätskarte per Ende 2026 
beabsichtigt. Ein definitives Datum ist allerdings 
noch nicht bekannt. 
 
Die Ausstellung der biometrischen Identitätskarte 
wird ausschliesslich durch die kantonalen 
Passstellen am Hauptstandort in Liestal und an der 
Aussenstelle in Basel-Stadt erfolgen. Die Rechtslage 
auf Bundesstufe lässt keine Delegation dieser 
Aufgabe an die Gemeinden zu und eine 
diesbezügliche Änderung ist auch nicht geplant.  
 
Nebst einem höheren Sicherheitsniveau garantiert 
die biometrische Identitätskarte langfristig, dass 
Schweizer Bürgerinnen und Bürger ohne 
Einschränkung innerhalb der EU reisen können. Sie 
kann einzeln oder in Kombination mit einem Pass 
bezogen werden und unterscheidet sich preislich 

nicht von der Identitätskarte ohne biometrische 
Daten. Entsprechend ist davon auszugehen, dass 
die grosse Mehrheit der Schweizer Bevölkerung 
inskünftig eine biometrische Identitätskarte 
beantragen wird. 
 
Das Bundesrecht sieht zudem auch weiterhin die 
Möglichkeit vor, Identitätskarten ohne 
biometrische Daten auszustellen. Dies primär für 
die Verwendung innerhalb der Schweiz. Solche 
IDKs können vorerst weiterhin über die 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 

 
Feuer im Freien 
 
Im Freien Feuer zu machen ist grundsätzlich 
erlaubt. Verbrennen Sie aber bitte nur 
unbehandeltes, trockenes Holz. Das Verbrennen 
von Siedlungsabfällen ist gesundheitsschädigend 
und verboten. 
 
Der Kanton oder die Gemeinden dürfen das 
Feuermachen im Freien ganz verbieten. 
Beispielweise, wenn Waldbrandgefahr droht. 
 

 
Mütter- und Väterberatung 
 
Sie finden die Termine für die Mütter- und 
Väterberatung unter folgendem Link: 
https://www.mvb-regioliestal.ch/home 
 
 
1. August-Feier in Känerkinden 
 
Die Feier zum Schweizer Nationalfeiertag findet 
auch in diesem Jahr im Schützenschopf statt und 
wird durch den Verein K03 und den Gemeinderat 
Känerkinden organisiert. Gefeiert wird am 31. Juli  
2026. Den Flyer mit allen Informationen finden Sie 
im hinteren Teil dieser Ausgabe. Der Gemeinderat 
bedankt sich beim K03 für die Organisation und 
freut sich auf den traditionellen Anlass. 
 

 
Meldung von Höhenfeuern 
 
Das Meldeformular für Höhenfeuer steht Ihnen auf 
unserer Webseite zur Verfügung. Das Formular soll 
helfen, Fehleinsätze der Feuerwehr Homburg 
aufgrund von kontrollierten Höhenfeuern 
ausserhalb des Siedlungsgebietes zu vermeiden. 
Das Ausfüllen des Formulars ist freiwillig, wir legen 
Ihnen jedoch nahe, bei geplanten Höhenfeuern 
(z.B. 1.-August-Feuer) das Formular zu nutzen und 
damit eine vorgängige Information abzusetzen. 
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Gemeindeversammlung vom 08.06.2026 
 
Sie finden das Beschlussprotokoll der 
Gemeindeversammlung anschliessend an die 
offiziellen Mitteilungen. Dieses wurde 
ordnunggemäss im Schaukasten der Verwaltung 
publiziert. 
 

 
Aufruf zur Budgeteingabe 
 
Der Gemeinderat bittet Bevölkerung und Vereine, 
Eingaben für das Budget 2027 bis Ende Juli 2026 
schriftlich an die Gemeindeverwaltung 
einzureichen. Später eingehende Anträge können 
nicht mehr behandelt werden. 
 

 
Altkleidersammlung 
 
Nachdem der Konzessionsvertrag mit der Firma 
TexAid AG aufgehoben wurde, konnten wir mit der 
Firma Tell-Tex AG eine neue Vereinbarung 
abschliessen. Der neue Container wurde bereits im 
Mai 2026 am altbekannten Ort bei der 
Sammelstelle Werkhof Känerkinden aufgestellt und 
steht der Bevölkerung somit wieder zur Verfügung. 
 

 
Radarkontrollen 
 
Die Polizei Basel-Landschaft meldet folgende Ra-
darkontrollen an der Hauptstrasse in Känerkinden: 
 
März 2026 / 1 h 27 Min. / 166 gemessene Fahrzeu-
ge / eines mit überhöhter Geschwindigkeit / max. 
überhöhte Geschwindigkeit 59 km/h. 
 
Mai 2026 / 1 h 08 Min. / 137 gemessene Fahrzeuge 
/ keines mit überhöhter Geschwindigkeit. 
 

 
Wechsel Entsorgungspartnerin 
 
Wie bereits vorinformiert, hat sich unsere bisherige 
Entsorgungspartnerin – die Firma Mohler GmbH – 
aus dem Entsorgungsgeschäft für Gemeinden zu-
rückgezogen. Es musste daher eine Folgelösung 
gefunden werden. 
 
Seit dem 01.05.2026 arbeitet die Firma Anton Saxer 
AG mit der Gemeinde zusammen. Die Verträge für 
die Entsorgung von Siedlungsabfall, Grüngut und 
Karton konnten übernommen und die Preise auf 
dem bisherigen Niveau gehalten werden. 
 
An den bereits kommunizierten Sammeltagen und 
-zeiten ändert sich für Sie nichts. 
 

Bei Fragen zu diesem Thema oder Rückmeldungen 
in Zusammenhang mit der Entsorgung wenden Sie 
sich bitte an die Gemeindeverwaltung. Die Firma 
Anton Saxer AG erreichen Sie wie folgt: 

 
 
Der Firma Mohler GmbH danken wir an dieser Stel-
le herzlich für die angenehme Zusammenarbeit in 
den vergangenen Jahren. 
 

 
Gemeindebeiträge an die U-Abos für das Schuljahr 
2026/2027 
 
Die Gemeinde übernimmt die Kosten der U-Abos 
für die Schülerinnen und Schüler ab 6 Jahren bis zur 
6. Klasse. Für das Schuljahr 2026/2027 werden den 
betroffenen Eltern CHF 542.00 im Laufe des Monats 
Juli überwiesen. Bitte lassen Sie der Gemeindever-
waltung Ihre IBAN-Nummer zukommen, sofern die-
se nicht bereits hinterlegt wurde. 
 

 
Rückschnitt von Hecken und Pflanzen 
 
Entlang von Strassen und Wegen ist das regelmäs-
sige Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
wichtig, damit die Sicht und Sicherheit jederzeit 
gewährleistet bleibt. Überhängende Äste oder zu 
nahestehende Pflanzen können die Verkehrsteil-
nehmenden gefährden und die Übersicht beein-
trächtigen. 
 
Alle Strassenanliegerinnen und -anlieger werden 
daher gebeten, ihre Bäume und Sträucher so zu-
rückzuschneiden, dass der Verkehrsraum frei bleibt 
und die gesetzlichen Vorgaben eingehalten wer-
den. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe zur Sicherheit im Dorf. 
 

 
Information Mitarbeitende Gemeindeverwaltung 
 
Wie bereits in der ersten Ausgabe der Gemein-
de‑Nachrichten dieses Jahres informiert, war das 
Team der Gemeindeverwaltung in den vergange-
nen Monaten noch nicht vollständig besetzt. Die 
Zeit wurde genutzt, um sorgfältig zu prüfen, in wel-
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chen Bereichen die fehlenden Stellenprozente am 
sinnvollsten eingesetzt werden sollen. 
 
Die offenen Stellenprozente konnten nun innerhalb 
des bestehenden Teams verteilt und durch Pense-
nerhöhungen abgedeckt werden. Damit ist das 
Team der Gemeindeverwaltung ab 01.07.2026 
vollständig besetzt. 
 
Neu wird uns Sibylle Lauber zusätzlich im Bereich 
der allgemeinen Verwaltung unterstützen. Sie wird 
künftig auch am Telefon und am Schalter für Sie 
da sein und unser Team verstärken. 
 
Wir freuen uns sehr über diese Lösung und danken 
Ihnen für Ihr Verständnis während der Übergangs-
zeit. 
 

 
Information zur telefonischen Erreichbarkeit der 
Gemeindeverwaltung 
 
Die Gemeindeverwaltung ist telefonisch unter der 
Hauptnummer 062 299 22 19 zu folgenden Zeiten 
erreichbar: 
 
 Montag: 08.00–11.30 Uhr und 14.00–19.30 Uhr 
 Dienstag und Mittwoch: 08.00–11.30 Uhr 
 Donnerstag: 08.00–11.30 Uhr und 14.00–15.00 Uhr 
 
Wenn immer möglich, nehmen wir Anrufe auch 
ausserhalb dieser Zeiten entgegen. Am Mittwoch- 
und Dienstagnachmittag sowie am Freitag ist die 
Verwaltung telefonisch in der Regel nicht erreich-
bar. Die Direktwahlnummern der Mitarbeitenden 
lauten wie folgt und sind während der Arbeitszeit 
der jeweiligen Mitarbeitenden bedient: 
 
Anita Kunz Probst 078 338 52 98 
Silvia Leisi 078 338 16 21 
Sibylle Lauber 078 329 04 17 
Christine Wagner 078 341 46 08 
Claudia Kaiser 078 338 19 67 
 
Für Anliegen ausserhalb der telefonischen Erreich-
barkeit können Sie uns natürlich auch jederzeit per 
E‑Mail an info@kaenerkinden.ch kontaktieren. 
 

 
Detaillierte Wasserprobe 
 
Sie finden die aktuellen Detail-Angaben aus der 
Wasserprobe vom Februar 2026 wie gewohnt auf 
unserer Webseite (Zahlen und Fakten). 
 

 
Bienenvölker 
 
Der Bienenzüchterverein Sissach meldet folgende 

Bienenvölker in Känerkinden: 
 
Jehle Clemens 26 Völker 
Löliger Willi 4 Völker 
Schneider Walter 6 Völker 
 
Wir bedanken uns bei den Züchtern für ihre wert-
volle Arbeit und wünschen weiterhin viel Erfolg! 
 

 
Mutationen 
Mutationen und Gratulationen 
 
Zuzüge – ein herzliches Willkommen an: 
 
Sama Angela, Blackwood Beny und Salome, 
Morello Alessandro und Schmid Jessica, Schmid 
Marisa, Weber Lorin, Neuschwander-Fuchs Erika, 
Hüsler André, Grieder Lucini Beatrice 
 
Geburten – schön, dass du da bist:  

 
 
13.04.2026 
Aria Zora Spitteler, Tochter 
von Natasza Wagner und 
Fabrice Spitteler 
 
 
 
 

 
Einwohnendenbestand am 10.06.2026: 
540 Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Die Daten können unvollständig sein, da diese nur mit dem 
Einverständnis der Betroffenen publiziert werden. 

 

 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Wir wünschen 

Ihnen allen eine sonnige Sommerzeit!



 

 

Kalender Känerkinden 3. Quartal 2026 
 
Juli August September 

13.07. Grüngutsammlung 10.08. Spielnachmittag 07.09. Grüngutsammlung 
27.07. Grüngutsammlung  Grüngutsammlung 14.09. Spielnachmittag 
 Grüngutsammlung 19.08. Oblig. Übung SV 16.09. Papiersammlung 
31.07. Ende Budgeteingabe 

Gemeinde 
20.08. Kartonsammlung 17.09. Frauenvereinsreise 

 1. August-Feier 24.08. Grüngutsammlung 18. – 
19.09. 

Bezirkswettschiessen 
Burechrache 

    21.09. Grüngutsammlung 
    26. – 

27.09. 
Bezirkswettschiessen 
Burechrache 
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GEMEINDE KÄNERKINDEN 

  
 Hauptstrasse 30 ¦ 4447 Känerkinden 
 062 299 22 19 ¦info@kaenerkinden.ch ¦ www.kaenerkinden.ch 
 
 
 
 
Beschlüsse der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2026 
 

 
 
1. Protokoll der Einwohner-Gemeindeversammlung vom 27. November 2025 
 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
2. Rechnung 2025 der Gemeinde Känerkinden 
 Die Rechnung 2025 der Gemeinde Känerkinden wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Kreditantrag für den Umbau der ehemaligen Posträumlichkeiten in Känerkinden 
  Dem Kreditantrag in Höhe von CHF 480'000.00 wird zugestimmt. 
 
4.  Kreditantrag für den Kauf eines Fahrzeuges für den Werkhof Känerkinden 
 Dem Kreditantrag in Höhe von CHF 45'000.00 wird zugestimmt. 
 
5.  Kreditantrag für die Erschliessung des Gebietes Vordermatt/Quellenweg 
  Dem Kreditantrag in Höhe von CHF 898'000.00 wird zugestimmt. 
 
6.  Kreditantrag für den Ersatz der Wasserleitungen Hauptstrasse (2. Etappe) 
  Dem Kreditantrag in Höhe von CHF 392'000.00 wird einstimmig zugestimmt. 
 
7.  Einführung eines regionalen Sozialdienstes Oberes Homburgertal 
 Es werden folgende Beschlüsse gefasst: 

1.   Dem Beitritt zum regionalen Sozialdienst Oberes Homburgertal wird zugestimmt. 
2.   Dem entsprechenden Zusammenarbeitsvertrag wird zugestimmt. 
3.   Die erforderlichen finanziellen Mittel (jährlicher Betriebsbeitrag sowie einmalige Investitionskosten) 

werden bewilligt. 
4.   Der Gemeinderat wird mit der Vertragsunterzeichnung und Umsetzung beauftragt. 

 
 
Anwesend 66 Personen, wovon 61 Stimmberechtigte. 
 
4447 Känerkinden, 8. Juni 2026 
 
Im Namen des Gemeinderates Känerkinden 
 
 
 
 
 
 
 
Adrian Ammann  Anita Kunz Probst 
Präsident  Gemeindeverwalterin 
 
Die Beschlüsse Nummer 3 bis Nummer 7 unterliegen gemäss § 49 des Gesetzes über die Organisation und 
Verwaltung der Gemeinden (Gemeindegesetz) dem fakultativen Referendum. Die Referendumsfrist von 30 
Tagen seit Beschlussfassung läuft am 8. Juli 2026 ab. 
 
Es unterliegen keine Beschlüsse dem obligatorischen Referendum. 
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KIRCHENZETTEL FÜR DIE MONATE JULI - SEPTEMBER 

 
GOTTESDIENSTE 
 
Sonntag, 5. Juli, 9.45 Uhr  Rümlingen: Gottesdienst, Pfarrerin Margrit Balscheit. 

Sonntag, 12. Juli, 9.45 Uhr  Läufelfingen: Gottesdienst, Pfarrerin Trude Bernoulli. 

Sonntag, 19. Juli, 9.45 Uhr  Rümlingen: Gottesdienst mit Liedern von Mani Matter und was 
   sie mir bedeuten, Pfarrer Markus Enz. 

Sonntag, 26. Juli  KEIN Gottesdienst. 

Sonntag, 2. Aug., 9.45 Uhr  Rümlingen: Gottesdienst, Pfarrer Markus Enz. 

Sonntag, 9. Aug., 10.30 Uhr  Rümlingen: Familiengottesdienst zum Wiedereinstieg in den 
   Schulalltag, Pfarrer Markus Enz. Im Anschluss an den Gottes- 
   dienst sind bei schönem Wetter alle zum Kirchenfest im Pfarr- 
   garten eingeladen. Es gibt Speis und Trank und für die Kinder 
   Hüpfburg und viele andere Spielsachen. (Über die Durchfüh- 
   rung geben Telefon 062 299 12 33, Telefonbeantworter und die 
   Homepage Auskunft). 
 
Sonntag, 16. Aug., 10.30 Uhr Dietisberg: Kirchgemeindetreffen mit Feldgottesdienst auf dem 
   Dietisberg. Gottesdienstleitung: Kath. Pfarrei. Mitwirkung: Chor 
   Diegten. 

Sonntag, 23. Aug., 9.45 Uhr  Läufelfingen: Gottesdienst mit Begrüssung der Konfirmanden 
   und Konfirmandinnen von Läufelfingen und Rümlingen, Pfarrer 
   Markus Enz. 

Sonntag, 30. Aug., 10 Uhr  Läufelfingen: Gottesdienst im Rahmen des Dorffestes 
   Läufelfingen mit dem Solothurner Jägerchörli und einer 
   Formation Jagdhornbläser. Leitung Pfarrer Markus Enz. 

Sonntag, 6. Sept., 10.30 Uhr  Rümlingen: Familiengottesdienst mit Einführung ins  Abend- 
   mahl mit der 4. Klasse. Susanne Wernli und Pfarrer Markus Enz. 
   Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum Apéro einge- 
   laden. 

Sonntag, 13. Sept., 16 Uhr  Rümlingen: Abschiedsgottesdienst Pfarrer Markus Enz. 

Sonntag, 20. Sept., 9.45 Uhr  Rümlingen: Gottesdienst zum Dank-, Buss- und Bettag, goldene 
   und silberne Konfirmation, Pfarrer Markus Enz. Mitwirkung Musik 
   verein Buckten. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum 
   Apéro eingeladen. 

Sonntag, 27. Sept., 9.45 Uhr  Läufelfingen: Gottesdienst, Pfarrer Christoph Weber. 
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GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM LÄUFELFINGEN, jeweils 15 Uhr 
Donnerstag, 2. Juli, Priester Jacek Kubica. 
Donnerstag, 23. Juli, Pfarrerin Trude Bernoulli. 
Donnerstag, 13. August, Pfarrer Markus Enz. 
Donnerstag, 27. August, Pfarrerin Trude Bernoulli. 
Donnerstag, 10. September, Pfarrer Markus Enz. 
Donnerstag, 24. September, Priester Jacek Kubica. 
Die Gottesdienste sind öffentlich; Gäste sind herzlich willkommen und freundlich eingeladen! 
 
FRIEDENSGEBET in der Kirche Rümlingen, jeweils mittwochs, 18.05 Uhr.  

 

Chinderchille 

Lager vom Montag, 3. August bis Donnerstag, 6. August 

 

Kinderkirche, Jugendangebot mit Lea Strickler 
Freitag, 14. August. 
Donnerstag, 20. August. 
Mittwoch, 26., Donnerstag, 27. und Freitag, 28. August, The Truck in Rümlingen. 
Samstag, 29. August, Dorffest in Läufelfingen. 
Donnerstag, 3. September. 
Freitag, 18. September. 
Donnerstag, 24. September. 
 

Seniorenausflug Rümlingen ins Dählhölzli 
Dienstag, 1. September, 10.30 – 18 Uhr. 

 

Fiire mit de Chline 
Samstag, 19. September, 10 Uhr in der Kirche in Rümlingen. 

 

Abwesenheiten von Pfarrer Markus Enz 
Samstag, 4. Juli – Sonntag, 12. Juli. 
Kontakttelefon Rümlingen: 079 325 46 03 / Läufelfingen: 079 713 54 80. 
 
KONTAKT Pfarrämter Rümlingen und Läufelfingen: 
Sozialdiakonin / Katechetin Susanne Wernli, 077 526 64 80; E-Mail: susanne.wernli@kirche-laru.ch. 
Pfarrer Markus Enz, 062 299 12 33; E-Mail: markus.enz@kirche-laru.ch. 
Sekretariat: Claudia Buess, E-Mail: claudia.buess@kirche-laru.ch. 
Homepages der Kirchgemeinden: www.kirchgemeinde-ruemlingen.ch und 
www.ref-kirche-laeufelfingen.ch. 
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Sammelaktion der Gemeinden 
 
 
 
 
        
        Gemeinde Häfelfingen 
  Gemeinde Buckten 
 
 
 
 
 

Hol- und Bringtag in Känerkinden mit Sammelaktion für Problemabfälle und 
allgemeine Abfälle 

 
Samstag, 7. November 2026, 14.00h – 16.30h 

Werkhofareal Känerkinden 
 
 
 

Holen und Bringen 
 Gut erhaltene und funktionsfähige Gegenstände werden angenommen, es werden keine 

Entschädigungen bezahlt. 
 Deponierte Gegenstände dürfen von anderen Besucherinnen und Besuchern kostenlos 

mitgenommen werden. 
 Liegengebliebene Gegenstände werden am Ende des Tages entsorgt. Grosse oder sperri-

ge Gegenstände müssen von ihrer Besitzerin oder ihrem Besitzer am Abend wieder abge-
holt werden. 

Es wird für abgegebene Gegenstände keine Haftung übernommen. 

 
Elektronikschrott 
Kostenlos entsorgt werden können folgende Geräte: 

 Geräte der Büroelektronik (Computer, Monitore, Drucker, Telefone etc.) 
 Geräte der Unterhaltungselektronik (TV-Geräte, Radios etc.) 
 Haushaltsgrossgeräte (Kühlschränke, Waschmaschinen, Wäschetrockner, Herde, Backöfen 

etc.) 
 Haushaltkleingeräte (Staubsauger, Rasierapparate, Heimwerkgeräte etc.) 

Die Gegenstände können in die dafür vorgesehene Box entsorgt werden. Bereits entsorgte Gegenstände dürfen von Dritten 
nicht mitgenommen werden. 

 
Problemabfälle 
Kostenlos entsorgt werden können folgende Abfälle: 
Farben, Lacke, Klebstoffe, Harze, Reinigungsmittelreste, Lösungsmittel, Mineralöle, Emulsionen, Fo-
tochemikalien, Säuren, Laugen, Röntgen-Filme, Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Schädlings-
bekämpfungsmittel, Chemikalien, unbekannte Rückstände, Batterien und Bleiakkumulatoren, 
Spraydosen. 
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Übrige Abfälle 
Kostenlos entsorgt werden können folgende übrige Abfälle: 
 
 Styropor  Alte Velos (Sammlung für einen guten Zweck) 
 Altkleider  Metall 
 PET  Glas 
 Dosen/Büchsen  Altpapier und Karton 
 Kaffeekapseln  Altöl 

 
 

Nicht angenommen werden können: 
Munition, Sprengstoff, radioaktive Abfälle, Hauskehricht und Grüngut, Sperrmüll. 

 
 
 
Für das leibliche Wohl sorgt das Frauenturnen Känerkinden mit einer Kaffeestube. 
 
 
 
 

 
 
Hauptstrasse 30, 4447 Känerkinden 
 
In Zusammenarbeit mit: 

 

  

Werkhofareal Känerkinden 
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Beitrag Frauenverein Känerkinden 

 

Unsere Seniorenreise 2026 

Es ist so weit! Am 26. März folgen 38 Seniorinnen und 
Senioren der Einladung des Frauenvereins Känerkinden 
und warten gespannt beim Dorfbrunnen auf den Aus-
flugsnachmittag.  
Der Chauffeur der Firma A.N.K.-Tours bringt uns nach 
Frenkendorf in die Genusswelt vom Läckerli Huus, eine 
gute Option bei diesem Wetter mit Regen, Schnee und 
Graupel. Schon im Treppenhaus erfahren wir auf einer 
Führung viel Spannendes über die Gründungszeit der 
Läckerli-Manufaktur in Münchenstein, den totalen Brand 
1945 und die Wiederaufnahme bis zur heutigen moder-
nen Produktionsstätte in Frenkendorf. Die Produktion ist 
bei unserer Führung vorbei, dafür stapeln sich in ver-
schiedenen Boxen «Probiererli» wie Läckerli, natürlich 
auf verschiedene Arten, Pralinés, Geléekreaktionen und 
Rahmtäfeli. Nach dem Apéro nutzen etliche die Gele-
genheit sich im Shop mit Süssigkeiten einzudecken.  
In gemütlicher Runde verköstigen wir uns im Restaurant 
Dornhof. Für alle ein spannendes Erlebnis.  

Dem Vorstand des Frauenvereins danken wir für die 
Organisation und die umsichtige Begleitung und der 
Gemeinde Känerkinden für die grosszügige Kosten-
übernahme. Weiter so! 

Silvie Schaffner + Lotti Rieder 
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Sicher auf dem Schulweg 
 
Die nationale Schulwegkampagne des TCS im Auftrag des Fonds 
für Verkehrssicherheit (FVS) geht ins zweite Jahr und legt den 
Schwerpunkt auf das Verhalten von Schulkindern im Strassen-
verkehr.  
 
Jeden Tag begeben sich viele Kinder zu Fuss zur Schule. Dieser Weg 
stellt einen wichtigen Schritt beim Erlernen ihrer Selbstständigkeit dar. 
Um sich sicher fortzubewegen, müssen Kinder einfache Verhaltens-
weisen annehmen: ruhig auf dem Trottoir gehen und sich auf der vom 
Fahrbahnrand am weitesten entfernte Seite halten. Vor dem Überque-
ren ist es entscheidend anzuhalten und zu schauen, selbst in Zonen 

mit reduzierter Geschwindigkeit. Da ihre Wahrnehmung von Distanzen und Geschwindigkeiten noch nicht 
ausgereift ist, können ihre Reaktionen unvorhersehbar sein. In der nationalen Schulweg-
Präventionskampagne erinnert der TCS daher an die zentrale Rolle der Fahrzeuglenkerinnen und -lenker. 
 
Luege | Brämse | Halte 
Über drei Jahre hinweg gliedert sich die Schulwegkampagne um diese drei Schlüsselbegriffe. Im ersten 
Jahr 2025, lag der Schwerpunkt auf dem Beobachten. Für Fahrzeuglenkerinnen und -lenker bedeutete 
dies, ihre Umgebung aufmerksam wahrzunehmen, die Anwesenheit von Kindern rechtzeitig zu erkennen – 
insbesondere in der Nähe von Schulen, Fussgängerstreifen oder zwischen parkierenden Fahrzeugen – und 
jegliche Ablenkung zu vermeiden. 
 
Im Jahr 2026 bleibt dieses erste Prinzip bestehen, während der Schwerpunkt im zweiten Jahr auf dem um-
sichtigen Fahren liegt. Dabei ermöglicht ein  Verlangsamen, besser mit Unvorhergesehenem umzugehen 
und über die notwendige Zeit zu verfügen, um zu reagieren. In der Nähe von Schulen, in Wohnquartieren 
oder in Bereichen mit eingeschränkter Sicht ist die Erhöhung der Aufmerksamkeit für die Sicherheit ent-
scheidend. 
 
2027 wird die Kampagne den Schwerpunkt auf das Anhalten legen. Richtiges Anhalten ist entscheidend: 
Kinder sind noch nicht in der Lage, die Geschwindigkeit von Fahrzeugen vollständig einzuschätzen. Sie 
können die Strasse nur dann sicher überqueren, wenn die Fahrzeuge vollständig zum Stillstand gekommen 
sind. 
 
Eine gemeinsame Verantwortung 
Eltern, Schulen, Polizei und Gemeinden spielen alle eine Rolle bei der Sensibilisierung und Sicherung des 
Schulwegs. Eltern begleiten die ersten Wege und vermitteln die richtigen Verhaltensweisen, während 
Schulen und die Polizei diese Lernprozesse verstärken. Die Gemeinden tragen ihrerseits zur Sicherung der 
Umgebung der Schulen bei. Mit dieser Kampagne reiht sich der TCS in diese gemeinsame Mobilisierung 
ein, um den Schulweg für alle sicherer zu machen. 
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